
Antrag Nr. 15-F-03-0074
Bündnis 90/Die Grünen

Betreff:

Faulbrunnenplatz 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.06.2015 -  

Antragstext:

Der Wettbewerb für die künstlerische Gestaltung einer Brunnenstele auf dem Faulbrunnenplatz 
jährt sich in diesem Jahr zum fünften Mal. 
Ab 2014 begannen die Koordinierungsgespräche zwischen den Beteiligten.
Hierbei waren die Künstler bereit Kompromisse einzugehen, so dass von einer baldigen 
Realisierung auszugehen war.
Das nun erneute Aussetzen des Verfahrens führt zu Irritationen und Betroffenheit bei Künstlern 
und Bevölkerung. Das gipfelte darin, dass sich – um ihre Würde zu wahren, wie sie selbst sagen -  
die Künstler aus dem Verfahren zurückgezogen haben. Somit ist der Faulbrunnenplatz hinsichtlich 
Gestaltung wiederum ohne Lösung. Der Magistrat hat hier eindeutig  eine  Bringschuld. Für den 
Platz steht Geld aus der sozialen Stadt zur Verfügung. Die Wiesbadener Bürger haben einen 
Anspruch darauf, dass hier eine dem Platz  gebührende Lösung gefunden wird. In der Bürgerschaft 
wird der Platz aufgrund des nur unterirdisch vorhandenen Faulbrunnens bereits als „Quelle der 
Finsternis“ bezeichnet. 

Der Ausschuss möge beschließen,

der Magistrat wird gebeten,

1. darzulegen, wie der Faulbrunnenplatz schnellstmöglich eine qualitätvolle Gestaltung 
erfahren kann. Insbesondere muss der Faulbrunnen als eine der historischen Wiesbadener 
Quelle wieder ans Tageslicht geholt werden.

2. darzustellen, wie hoch die Gesamtkosten für das Projekt „Gestaltung Faulbrunnenplatz“ 
(inklusive der Kosten für erfolglose Planung) sind.

Wiesbaden, 23.06.2015

Volker Wild Carola Pahl 
Stadtverordneter Fraktionsreferentin


